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Benken, 16. Mãrz 1995 

Zwar tanzen zur Zeit vereinzelte kleine Schneeflocken vor dem Fenster meines Arbeits
zimmers, doch haben uns bereits einige warme Vorfrühlingstage einen Vorgeschmack auf 
die kommende Oldtimer-Saison gegeben. Die Zeit bis zum ersten Treffen am 30. April will 
genutzt werden, um das Auto vom Winterstaub zu befreien und verkehrstüchtig zu ma
chen. 

Bis zum Erscheinen dieser Zeitung werden die Reparaturkurse für Anfãnger bereits der 
Vergangenheit angehóren. Die hohe Teilnehmerzahl von 18 Tractionisten_beweist, das s 
solche Angebote einem Bedürfnis entsprechen. Warum sich nicht einmal auf eigene Initia
tive mit Kollegen zum gemeinsamen "Chlüttere" zusammentun? 

Schon bald startet der Club 34/57 der Romands zum traditionellen Randonée Alpine, An
meldeschluss ist der 5. Mai (Unterlagen beim CTAC oder beim 34/57). 
Auch zum ICCCR in Clermont Ferrand ist es nicht mehr weit. Das Anmeldeformular dafür 
ist in dieser Nummer zu finden. Um in den Genuss der vergünstigten Einschreibegebühr zu 
kommen, muss die Anmeldung vor dem 15. Juni erfolgen. Das ICCCR bietet die schóne 
Gelegenheit, einen interessanten Anlass mit einem Frankreich-Urlaub mit der Traction zu 
verbinden. Sicher werden sich einzelne Gruppen zusammenfinden. In einer kleinen 
Gruppe macht es nicht nur mehr Spass, man braucht sich auch weniger vor einer Panne 
zu fürchten, weil man nicht riskiert, irgendwo allein auf einer einsamen Landstrasse stehen 
zu bleiben. Wer noch Reisekameraden sucht, kann mir dies melden, und ich werde versu
chen, die Interessenten zusammenzubringen. 

Einige Mitglieder unseres Clubs haben sich bisher in verdankenswerter Weise eingesetzt, 
um einen Platz zu finden für unser Jubilãumstreffen im Jahre 1996. Inzwischen zeichnen 
sich zwei oder drei vielversprechende Móglichkeiten ab. Natürlich sind noch lange nicht 
alle Probleme gelóst; die grosse Arbeit liegt noch vor uns. Die Entscheidung, wo und wann 
das Treffen stattfinden wird, werden wir an der Vorstandsssitzung vom 13. Mai 95 fãllen. 
Wichtig ist es, bereits jetzt nach Sponsoren und Partner zu suchen. Hier kann jedes ein
zelne Mitglied seinen Beitrag leisten, indem es bei jeder Gelegenheit potentielle Geldgeber 
auf unser Projekt aufmerksam macht. Für Dokumentationen und Auskünfte stehe ich gerne 
zur Verfügung. 

Am 28. Februar wurde der erste Hóck der Region Nord durchgeführt. Was sich bei der 
Region West schon seit einer Weile bewãhrt, hat sich in Kempthal recht erfolgverspre
chend angelassen. Die Hócks der Region West sind immer am letzten Donnerstag im Mo
nat, diejenigen der Region Nord am letzten Mittwoch der geraden Monate. 

Unser Mitgliederverwalter Róbi Isler hat heimlich geheiratet. Für viele Kollegen überra
schend ist kürzlich ei ne hübsche Geburtsanzeige seines ersten Sohnes Rolf ins Haus ge
flattert . Wir gratulieren herzlich. Verstãndlich, dass ob solchem 'Tun" die Rechnungen für 
die Mitgliederbeitrage etwas verspãtet verschickt wurden. Natürlich rechnen wir nun um so. 
mehr damit, dass sie prompt bezahlt werden. 

Also, ab mit der Traction zum Postamt - und danach zu einer kleinen Ausfahrt! 

~~~. 
Daniel Eberli 



Treffen und Termine 
CTAC-Clubtreffen, organisiert von den Regionen 

30. April 1995 

21. Mai 1995 

2. Juli 1995 

30. Sept./l. Okt. 1995 

21. Januar 1996 

Regionalhocks: 

Treffen der Region West 

Treffen der Region Nord, Anmeldung in diesem Heft 

Treffen der Reion Ost 

Treffen der Region Süd 

GV in NottwiJ 

Region West: Landgasthof Schonbühl, Te!.: 031/859 69 69 
jeden letzten Donnerstag im Monat, ab 19.00 

Region Nord: Autobahnraststatte Kempthal , Chauffeurenbeiz 
jeden letzten Mittwoch der geraden Monate 

andere Treffen und Daten 

7. Mai 1995 

16.-18. Juni 1995 

17./18. Juni 1995 

8./9. Juli 1995 

23.-29. Juli 1995 

18.-20. August 1995 

18.-20. August 1995 

17. September 1995 

24. September 1995 

24. September 1995 

28. 0ktober 

25 .-27. Mai 1996 

7. Grand Prix Retro 
AGEPOL Y-EPFL, c.P. 120, 1050 Lausanne 

Citroen Car Club Rally, GB-Petersborough 

Oldierama, D-Larrach bei Base! 

2CV -Rendezvous 
Auto Technik Museum D-Sinsheim 

Randonnée Alpine des CCS 34-57 

se Raid Suisse-Paris/Pantin 

10. ICCCR, F-Clermont-Ferrand, Anmeldung in diesem Heft 

OTM Herisau 

10. Rassemblement National des SDHM 

OTM Lipsheim (F, Elsass) 

OTM Zürich (Züspahallen) 

20 Jahre CTAC Jubilaumstreffen 
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Aktive und Passive? 

Kun HQr\lmanR 
Wlhald.'-. lIIt 
83401-11 ...... 

Lieber Daniel, 

Gj40 Hinwil. 1 l. ktirz 1995 

llerrn 

Daniel J':berli 

lm Chellhof 

fl463 Benken 

In den letzten Clubnachnichten wurde uie sch\-I<eicende ~Jehrhei t 

zurn Schrelben 'l.uJgefordert. Nrlchdem ich vor "( J9.hren meine 

Traction verkaufte , wiirde ich mich aIn "Pa:3niver" l-,titen, die 

"Aktiven" rni t gutcn Hat :1Chliigen zu. berieseln. 

Aus SyrnpRthie zu.m Club habe ich diesem seither die Treue 

gehalten, in der I'leinun['" uern ClulJ Ini t rneinem finanziellen 

Beitrag zu dienen . Solche Mitglieder gibt es viellcicht noch 

mehrere . Wenn d em VorGtand (liese Fii tglieder rniGGfallen. sei 

er hiermi t aufgerufen, \ffi8 gelegentlich den AUGtri tt nuhe

zulecen . Dann s ind di8 "Aktiven" unter sich. 

JVli\; freundlichcn Grüsnen 



(~1'I'1l0EN • 'l'IlA(~'I'ION • AVAN'I' . (~LUn 
Postfach 1066, eH-8058 Zürich-Flughafen, Schweiz 
li 052 43 2517 (FAX au! Anfrage) 
SKA Rapperswil, Konto 80-705-3 
zugunsten von 182515-20 4595 

Lieber Kurt, 

Herrn 
Kurt Hürlimann 
Wihaldenstr. 22 
8340 Hinwil 

Benken, 16. Mãrz 1995 

Vielen Dank für Deinen Brief, in dem Du Deine Meinung zum Ausdruek bringst. An
seheinend habe ieh mieh zu wenig kiar ausgedrüekt, und ieh bin froh , dass ieh Du 
mieh darauf aufmerksam maehst. 

Zum ersten muss ieh darauf hinweisen, dass ieh niemanden verurteile - oder sehon 
gar nieht zum Austritt bewegen móehte -, weil er passiv ist. Dazu gibt es viele 
Gründe, und ieh darf an dieser Stelle aueh ganz kiar darauf hinweisen, dass wir froh 
sind, dass wir Mitglieder haben, die regelmãssig den Jahresbeitrag bezahlen, ohne 
viel von uns zu fordern. Erst diese Beitrãge ermógliehen uns, ein qualitativ gutes 
Clubheft zu drueken und den Club so zu betreiben, das s die aktiven Teilnehmer 
aueh etwas geboten bekommen. An dieser Stelle móehte ieh deshalb Dir und allen, 
die auf ãhnliehe Art und Weise ihre Solidaritãt beweisen, danken. 
Mir ist natürlieh aueh kiar, dass wir ernsthafte Probleme hãtten, wenn einmal an ei
nem Treffen samtliehe Mitglieder auftauehen würden .. . Dies soll nun aber wieder 
nieht so verstanden werden, dass niemand (oder niemand ohne Traetion) von unse
rem Angebot profitieren darf. Irgendwie würden wir aueh mit 300 Treffenteilnehmern 
fertig, nur müssten wir es zum Voraus wissen. Sieher wãre dies eine eehte Heraus
forderung! 

Zwei Dinge wollte ieh mit meinem Aufruf bewirken: Zum ersten wollte ieh darauf 
aufmerksam maehen, dass wir - Andreas Rutishauser und ieh - ein ernsthaftes Pro
blem haben. Die Arbeit für den Club erdrüekt uns manehmal bei nahe. leh will mieh 
nieht brüsten, aber anseheinend ist es für das nótige Verstãndnis notwendig, dies zu 
erwãhnen: leh arbeite pro Jahr zwisehen 200 und 400 Stunden für den Club (Ieh 
hüte mieh davor, diese zu zãhlen!). Bei Andreas dürfte es ãhnlieh sein. Nun bin ieh 
aber nieht so ein "angefressener Vereinsheini", wie das vielleieht den Ansehein ma
ehen kónnte. leh habe eine Familie, ein altes Haus, private Korrespondenz, Büeher, 
an dere Hobbies und nieht zuletzt ei nen Job, der mieh ebenfalls fordert. leh ha be vor 
bei nahe 12 Jahren "j a" gesagt zum Prãsidium, weil ieh glaubte, dass der Club mieh 
brauehen kann, und seither versuehe ieh, dieses Amt naeh bestem Wissen und 
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Gewissen zu erfüllen. Es dürfte aber einleuchten, dass dieses Arbeitspensum (nur 
ein Teil davon ist in der Clubzeitung zu sehen, der grosse Rest passiert im Hinter
grund) hin und wieder zu viel wird. Auf der ei nen Seite wollen wir das Angebot und 
die Qualitât unserer Clubzeitschrift erhalten. Wir sehen keinen anderen Ausweg, als 
die Arbeit auf mehr Leute zu verteilen, und dies geht nur auf freiwilliger Basis. Denn, 
wenn wir dieses persõnliche Problem von uns Zweien nicht lõsen kõnnen, dann wird 
es früher oder spâter das Problem des Clubs. Und genau das mõchten wir vermei
den. 
Zum zweiten wâre es sicher auch für die Mitglieder interessanter, wenn nicht nur der 
"eberlische" Schreibstil im Clubheft vorkommen würde, sondern auch andere. Aus 
Zeitmangel (siehe oben) komme ich in letzter Zeit relativ selten dazu, an meiner 
Traction etwas zu machen. Entsprechend kann ich auch nicht über Erfahrungen be
richten. Andere Mitglieder haben sicher auch ihre Erlebnisse, die interessieren. Du 
bist sicher einverstanden mit der Aussage: Je vielfâltiger, desto besser. 

Genau aus diesem Grund muss ich Dir widersprechen, obwohl ich es nicht so krass 
ausdrücken mõchte, wie Du in Deinem Brief. Sogar wer keine Traction (mehr) hat, 
kann lesenswerte Beitrâge schreiben. Ein schõnes Beispiel ist Louis Krâhenbühl , ein 
"Heimweh-Basler" aus Mexiko, der vor bei nahe 30 Jahren ei ne Traction besass und 
heute noch davon trâumt (w Beitrag "Ausfahrt nach Puebla" in Nummer 4/94). Si
cher hast auch Du noch schõne Erinnerungen oder Alptrâume über Deine Traction
Zeit, die unseren Lesern etwas bringen würden. Es muss nicht immer darum gehen, 
die "Aktiven mit guten Ratschlâgen zu berieseln", wie Du es ausdrückst. Mõglicher
weise hâttest Du aber tatsâchlich Ratschlâge die nützlich wâren. Also auch da: 
Warum nicht? 

Du siehst, mit meinem Aufruf lag es mir ferne, jemandem nahe zu treten. Aber wir 
haben ein Problem, das wir lõsen müssen. Im übrigen erinnere ich mich noch gut, 
dass Du - es dürften wohl mehr als zehn Jahre her sein - in Hinwil ein Clubtreffen 
organisiert hast. So gesehen hast Du Deine "Pflicht" gegenüber dem Club bereits 
erfüllt und mehr geleistet, als das Durchschnittsmitglied unseres Clubs. Du darfst 
Dich also auf Deinen Lorbeeren ausruhen - musst aber nicht! Wie erwâhnt hâtten 
wir nichts dagegen, uns von Dir mit guten Ratschlâgen berieseln zu lassen. 

Solltest Du aber allgemein die "Berieselung" durch unser Clubheft als langweilig 
oder gar überhebl ich empfinden, so musst Du schleunigst ... 
- Nein, nicht den Auslritt geben, sondern uns mitteilen, wie wir es besser machen 
kõnnen ! 

Ich hoffe, wir verstehen uns richlig. 

Mit freundlichen Grüssen 

~o··~·..e. 
Daniel 



Duriez 4-Gang Getriebe für 4-
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Inserate und Kleinanzeigen 

Kleinanzeigen sind für Clubmitglieder gratis. Macht davon aebrauch, wenn Ihr etwas im 
Zusammenhang mit Autos anzubieten habt. Vielleicht kann ein Anderer es gebrauchen. 

aewerbliche Inserate von Clubmitgliedern für Tractions und altere Citroens , sowie private 
Inserate (nicht im Zusamrnenhang rnit Autos) kosten entsprechend ihrer arosse, jedoch rnindestens 
Fr. 20.- . Eine Seite Fr 80.-, '/, Seite Fr 40.-. 

aewerbliche Inserate, die nicht Tractions oder altere Citroens betreffen, kosten Fr 350.- pro 
Seite. Dauerinserenten erhalten Rabatt. 

Der Rechnungsbetrag ist im Voraus zu begleichen. 
Inserate und Kleinanzeigen bitte schriftlich an die Redaktion, Adresse siehe zweite Umschlagseite. 
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ErhiiltUch bei der CTAC- Clubartikel- Verwalterin: 

Patty Koch, Breiten, 6022 arosswangen 
Ansteckknopfe 'Traction Avant' 06 cm, Stück Fr 3.- plus Versand 
diverse Pins mit Traction-Motiv, neu aus England und Frankreich 
Clubkleber mit Clubemblem, Stück Fr - .50 plus Versand 
Traction Avant zum Aufbügeln oder Aufnahen in schwarz oder rot, Stück 
Fr 3.- plus Versand 
Musikdosen mit Traction-Motiv , Fr. 15 .-- + Versand 
Plaketten vom internationalen Treffen in Winterthur 1986, Stück Fr 15.
plus Versand 
diverse Schlüsselanhanger aus Meta]] in Reliefguss mit verschiedenen 
Citroen-Motiven (Traction Avant, 2CV, DS, SM etc .) Fr 10.- plus Versand 
Sackrnesser Schweizer Qualitat mit Traction-Motiv 
diverse Pin's mit Traction-Motiv 
Lampe aus bleigfasstem alas mit Traction-Motiv, Fr. 250.-
Seidenkissen, Seidenhemden Seiden-etc. mit Citroen- oder Traction-Motiv 
.. . Nouveautés direkt bei Patty anfragen 

Zu verkaufen: 

Citroen 11 B "Large" , 1953 
Farbe bordeaux, Zustand 1 a 
ab MFK 26.8 .1994 "Veteranenfahrzeug". 
Nachste MFK-Prüfung im Jahr 2000! 
Hat s ich bewahrt an 6 Randonnées alpines ! 
Preis : sFr. 19' 500.-- . 

Jürg Dübendorfer, Himmelrich 48, 6340 Baar 

Te!. P. : 042/315503, a ,: 042/26 4141 



Inserate und Kleinanzeigen 
(Fortsetzung) 

Zu verkaufen: 
Citroen 11 BL Légere 
schwarz, Baujahr 1957 
in gutem Zustand, ab MFK 
Belege vorhanden im Preis: Fr. 16'000.--

M . Zimmermann, Trischlistr . 28, 9400 Rorschach 

Tel.: 071/41 46 38 oder 077/978738 

Danischer Sammler von Citroen Automobilia 
sucht Broschüren aus der Schweiz, 
besonders aus den Jahren 1934 bis 1957. 

Gegen bar oder im Austausch mit Broschüren von 
Danemark und Schweden. Bitte schreibe an: 

Mr. Preben Buchhave 
Ubdbyhojvej 15 

OK-8900 Randers 
Denmark 

Zu verkaufen: 
besondere Raritat tür Citroên Liebhaber: 

DS=S.wimm~ 
Frontantrieb; Schiffsschraube im Heck 

Windgenerator auf dem Dach 
massiger Zustand: DM 4'700.-

Hr. Klaus Griemsmann 
Sengelmannstrasse 185 
0-22335 Hamburg 

W 0049 40 50 55 77 abends 
W 004947071046 Wochenende 

Weitere Infos beim CTAC-Postfach 

Neues Automobil- Motorrad- und 
Musikautomaten-Museum 
im Rorschacher Hafen. 
Infos beim CTAC oder direkt bei : 

Sepp Müller 
Hotel Lowen 
9422 Staad 
V 071 422242 FAX 071 423829 
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Mein Angebol: Inleressierl? 

Chromteile 

Gummiteile 

Achsschenkel 

Kühlerdeckel 6-Zylinder neu 

Vorderachsen für 11 B und 11 BL 

Bremstrommeln für 7 I 11 I 15 CV 

4-Gang Gelriebe für 4-Zylinder Traction 

Kabelbaume naehgefertigt komplett mit Relais 

Bele ueht ungstei le 
6-Volt Relais 

Kondensatoren 
versilberte Reflektoren alle Modelle 

Unterbrecherkontakte alle Modelle 
Anlasser- und Lichtmasehinenkohlen 

Hupen 6 Volt 
Zündverteiler 4-Zylinder 

elektronisehe Rel ai s- I Si c herungkasten 
für versteekten Ei nbau (6 und 12 Volt) 

komplette Lenkungen für 7 I 11 I 15 I CV 
ne ue Pignon und Tellerrad 

Pignon/Tellerrad 9 x 31 
Getriebezahnrader für langeren 3. Gang 

(hohere Geschwindigkeitlniedrigerer Verbrauch) 

neue Synchronkorper Inn e nteil e im Austausch 

neue Kupplungen für 4-Zylinder 

Austausch Motoren und Getriebe für 11 CV 
Drosselklappenwellen für 4 - und 6-Zylinder 

Vergaser mit Über mass (neu) 
A nI asscrri tze l 4-Zylinder 

W asserpum pen re parat ursat z 4 -Zy l i nder 
Wasserpumpen 4 -Zy linder im Austauseh 

homokinetische Antriebswellen innen und aussen 7 I II CV 
grosses Ersatzte illager 

C hristian Heussi 
Badstrasse 57 

8867 Niederu rnen 

Te!. und Fax 058 /21 35 70 
Nate !. 077 /93 20 16 

Restauration ganzer Tractions 



zymõl - das Für tief spiegelnde 
Geheimnis heisst Traction Avants die 
Enzym-Mixtur weiter gehen als das 
zymõl Rezepluren bosieren bis zu Wort «Glanz» 
51 % (die heule hiichsle Konzenlro- Im Gegensolz zu herkiimmlichen Po-
lion ouf dem Markl überhoupt) ouf liermitteln (die iiltere Lockierungen 
reinslem weissen Brozilion Number. durch scheuernde und chemische Zu-
one Cornoubo, dem leuerslen und siilze nur beloslenl gehl zymõl ouf 
lronsporenleslen Nolurwochs der Well. die speziellen Bedürfnisse klossischer 
Zusiilzlich ongereicherl mii nolürli- Fohrzeuge ein. zymõl verwendel 
chen Kokosnuss-, Bononen- und Ho- nur rein nOlürliche und Feuchligkeil 
nigmelonen-Exlroklen niihren sie die spendende Ôle und Wochse. Nichl 
Lockierung mii Feuchligkeil und verleihen ihr einen umsonsl werden die werlvollslen Klossiker der Welt mii 
Glonz, den mon sonsl nur bei preisgekriinlen Klossikern zymõl Produklen gepflegl. Ohne Liise- und Schleifmil-
on Ausslellungswettbewerben onlriffl. Noch HD-Cleonse lei, ohne Silikon oder chemischen Zusiilze bereilel zymõl 

Wochs-Vorbehondlung onwenden. ouch bei Nochlockierungen keinerlei Probleme. 

zymõl FANTASY LACQUER Wochs (für Nilro-Lockierungenl, 236 ml, #10202 .................................. Fr. 86.--
zymõl CONCOURS Wochs (Concours-Versiegelung für olle Lockierungenl, 236 ml, #10120 ............. Fr. 198.--
zymõl CARBON Wochs (für dunklere Fohrzeuge in normoler 2K-Lockierungl, 236 ml, #10101 ....... Fr. 69.--
zymõl CREAM Wochs (für hellere Fohrzeuge in normoler 2K-Lockierungl, 236 ml, #10100 ............. Fr. 69.--
zymõl HD-Cleonse Wochs-Vorbehondlung (für die ersle Anwendung zwingendl, 236 ml, #20201 ... Fr. 35.--

ANTWORT COUPON 

D Senden Sie mir grotis dos zymiil Owner's Monuol zur Fohrzeug
pflege mii Deloiling-Tips. 

D Jo, ich will Resultole ous ersler Hond. Senden Sie mir per Post: 

Stck Art. # Beschreibung Fr. 

Pouscholer Koslenonleil pro Beslellung von Fr. 5."" (Auslond 15.""1. 
Nome: ______________________________ __ 
Adresse: ______________________________ _ 
PLZ / Ori: __________ __ __ 

D Versond gegen Rechnung (Auslond Eurocheque in CHF bittel 
D Bitte beloslen Sie meine EUROCARD/Moslercord Nr.: [[ EJlIII: 

0000000000000000 volid DO DO 
Do!um: U nlerschrift: __ :;;:;;:;;:;;:;;:;;:;;:;;;;; 
zymõl 
Anwander + Co. AG 
Lackfabrik 
Goldschlagistrasse 16 
CH-8952 Schlieren 
Fax (01) 7304502 

zymõl® 

«Pebble Beoch» Concours-Gewinner wie 
z.B. Rolph Louren (Bugotti A!lon!iquel 
oder Bruce Meyer (Duesenberg J l ver
!rouen sei! Johren ouf zymõl - und 
gewonnen! 

zymõl ilt ein gelchütztel Markenzeichen der 
zymol Enterprilel Ine. USA. 
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Frick Traction-Avant AG Bergwerkstr.39 8810 Horgen 
T I F 01-725 9045 

Kupplung revidieren Traction avant 7 und 11 CV 
litat aus dem reparaturhandbuch "Auf der 6 feder kupplung ist, damit die kupplung progressiv arbeitet die 
druckflãche nicht flach, sondern hoh/gewõ/bt, bei der 9 federn kupplung /eicht hoh/gwõ/bt." 
Bei der kupplungsrevision wird die druckplatte einfaeh p/angesch/iffen. 
Mit unserem neuen spezialwerkzeug sind wir in der lage die druekplatte hoh/gewõ/bt zu bearbeiten. 
Selbstverstandlíeh verwenden wir bei der revision die der originalausführung entsprechenden federn. 

Einstellung der gewichtsverteilung TA 7 + 11CV, 15-6 
litat aus dem reparaturhandbuch:" Die gewichtsverrei/ung auf jedem rad spielt eine grosse rolle für die 
strassen/age, die bremswirkung und die reifenabnützung. Nach jeder arbeit, welehe eine verste llung der 
torsionsstabe oder ein richten der carrosserie erforderte, muss die gewiehtsverteilung eingestellt werden." 
Mit unseren modernen und genauen einze/radwaagen sind wir in der lage die gewiehtsverteilung an den 
vorder- wie hinterradern genau einzuregulíeren. 

Vergaser, Benzinpumpen, Zündverteiler 
Vergaser drosselklappenwellenspiel beheben. Montageflansch pia nen ohne materia/abnahme. 
Revidierte Solex vergaser für die Tractions im austausch ab lager. 
Benzinpumpen revidieren. Montageflanseh planen ohne materia/abnahme. 
Benzinrück/aufventi/e, standart ausführung für 8mm leitungen. Andere durehmesser auf anfrage. 
Vacuumdosen an zündverteiler revidieren. lündverteiler auf prüfstand kontrollieren, einstellen. 

Neuheit 
Steckerladegerat für 6 + 12 volt autobatterien. Betriebsspannung 230 v/SO hz, ausgangsleistung 500 mA/6 volt. 
400 mAl12 volt. Ist die volle batterieladung erreicht, wird der ladestrom automatisch reduziert. Bei langeren 
standzeiten bleibt die batterie dadurch immer voll geladen. 
Sollte die batterie einmal ganz entladen sein, so ist es mit diesem gerat móglich sie sehr schohnend wieder 
aufzuladen, ohne dass sie unbedingt schaden erleidet. Preis slr. 73.--, ine!. Mwst, plus versand. Bei der 
bestellung bitte die batteriespannung angeben. 

Zum 11 jahrigen jubilaum 

bis ende 1995 

tür alle 11 CV T.A. reparaturen 11 % rabatt 

aut arbeit und teile 



Von der Vergangenheit eingeholt 
oder 

Was geht mich mein Geschwãtz von gestern an? 

1991 beseh!oss der vieldiskutierte Daehverband an seiner Delegiertenversamm1ung die Erhõhung des 
Beitrages um 4 Franken pro Mitglied der Mitgliederc1ubs und zwar rüekwirkend auf das ganze bereits 
laufende Jahr. Ein Austritt war statutengemass erst aufEnde des laufenden Jahres mõglieh. 

In den CTAC-Mitteilungen 5/91, Seite 1521esen wir dazu aus der Feder unseres Prasidenten: 
«lch bezweifle jedoch. dass eine rückwirkende Erh6hung des Jahresbeitrages rechtens ist. denn meiner 
Ansicht nach müsste auch eine solche Erh6hung mindestens sechs Monate vor Ende des 
Rechnungsjahres bekanntgegeben werden. um eben allfdllige Austritte zu erm6glichen. Wie erwdhnt. 
habe ich mich in dieser Frage an einen Rechtsberater gewandt .. . » 

1995 beseh!oss der CTAC an seiner Generalversammlung die Erhõhung des Beitrages um 10 Franken 
pro Mitglied und zwar rüekwirkend auf das ganze bereits laufende Jahr. Ein Austritt ist statutengemass 
erst aufEnde des laufenden Jahres mõglich. 

In den CTAC-Mitteilungen 1/95, Seite 21esen wir dazu aus der Feder unseres Prasidenten: 
«Einzelne waren der Ansicht. eine Anpassung des Jahresbeitrages hdtte in der Traktandenliste 
aufgeführt werden müssen. Natürlich muss ich eingestehen. dass es nicht nett ist. den Jahresbeitrag 
quasi 'hintenherum' zu erh6hen. .. » 

Lieber Dani. faUt Dir etwas auf/ Was hãttest Du damals woh! gesehrieben, wenn die rüekwirkende 
Beitragserhõhung im Daehverband nieht einmal angekündigt worden wãre? In den letzten Jahren hast 
Du Dich wiederholt lautstark darüber ausgelassen, dass der Grund fur die Misere im Daehverband zur 
Hauptsaehe in der Person des Zentra1prasidenten liege, der einfaeh nieht merke, dass er feh! am Platz sei 
und dem Verband mehr sehade als nütze. Hast Du Dir sehon einmal Gedanken darüber gemaeht, dass 
das gleiche Problem aueh in einem gewõhn1iehen Oldtimerc1ub bestehen kõnnte und dass darin vieUeieht 
einer der Hauptgründe fur die Passivitat vieler (ehemals aktiver) Mitglieder zu suehen sein kõnnte? 

ResDiem 

Benken 28. Marz 95 

Wenn zwei das Gleiche tun 000 

Lieber Res, 

Die rückwirkende Beitragserhõhung des Dachverbandes kann nicht mit dem Beschluss der 
Generalversammlung des CTAC verglichen werden. Im Gegensatz zum Dachverband SDHM 
wird bei uns niemand betrieben, wenn er den Jahresbeitrag nicht bezahlt. Artikel 3 Absatz 4 der 
Statuten des CTAC - an denen Du ja selbst mitgearbeitet hast - besagt: "Die Mitgliedschaft 
erlischt durch Austritt. durch Ausschluss aus wichtigen Gründen oder durch Ablauf der 
Mahnfrist zur Bezahlung des Mitgliederbeitrages." Für ein Mitglied. dem der Jahresbeitrag von 
Fr. 70.- zu hoch ist, andert sich somit nichts, ob wir den Beitrag jetzt oder im kommenden Jahr 
erhõhen: Der Austritt aus dem Club ist problemlos mõglich. 

Wo warst Du, als die Generalversammlung diesen Beschluss gefasst hat? Und als sie mich 
ohne Gegenstimme wiedergewahlt hat? Ich stelle aber gerne mein Amt zur Verfügung , Du 
kannst Dich melden. 

Daniel Eberli 
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~IT 

6 en 7 mei 1995 
Veemarkthal Utrecht 

Héél bijzonder Citroen van 1919 tot de 21 e eeuw 
op een oppervlakte van 4000 m 2 . 

Diverse presentaties en primeurs. 

Een modellenoverzicht van 1919 tot en met heden. 

Een brede markt op het gebied van oud en nieuw. 

• Alle Citroenclubs 

• Boeken 

• Accessoires 

• Miniaturen 

• Live·art 

• Expositie 

• Folders 

• Kinderattracties 

• Frans terras 

Zaterdag 6 mei 
10.00 - 18.00 uur 

• Citroen Nederland BV 

• Onderdelen 

• Kleding 

• Gereedschappen 

• Adviezen 

• Reprodukties 

• Kunst 

• Demonstraties 

Zondag 7 mei 1995 
10.00 - 17.00 uur 

Toegang volwassenen f 10,-- • Kinderen tot 12 jaar f 7,50 en tot 4 jaar gratis 

PARKEREN GRATIS 

Voor inlichtingen of deelname: 

~ ';;;;;~;=533731 03448::~:~"OO"""'''"O''.'.M'' 



Eingesandt von PauI Stehrenberger 
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Treber-Wurst-Essen in Twann (einge
sandt von Udo Kenkel) 

60 

Schon im November haben wir -die Citroen Gruppe West
beschlossen, dass Anfang Jahr etwas besonderes stattfinden 
sollte. 

Daniel Flury aus Ipsach hatte die gute Idee, in seiner Wohn
region etwas zu planen. Herausgekommen ist ein Treber
Wurst-Essen. Wir haben uns am 27. Januar Richtung Ipsach 
zur Familie Flury aufgemacht. Hedi und Daniel überraschten 
uns mit einem sehr reichhaltigen Apero in ihrem gemütlichen 
Heim. Fast musste Daniel uns zum Aufbruch drãngen, denn wir 
waren beim Weinbauer in Twann angemeldet. Und dieser war
tete schon auf uns. Fast hãtte ich es vergessen. Die Dekoration 
bei Flury's war sehr einfallsreich. Vor der Haustüre blinkte ei ne 
bunte Lichterkette und ein paar Traetion-Reifen lagen per Zufall 
herum. Aueh im Keller beim Weinbauer war alles auf Traetion 
ausgelegt. An der Wand hing ein begehrter (verehromter) Küh
lergrill, von der Deeke baumelten Traetion-Bilder, und auf dem 
Tiseh standen originelle Tisehkarten mit dem Citroen Traetion 
Sujet. Den beiden ein ·,ganz herzliehes Dankeseh6n für Ihre 
Bemühungen. 

Dann das Hauptereignis, die Treber-Wurst. Bernhard (der 
Weinbauer) erklãrte uns das Verfahren, wie die Wurst zube
reitet wird . leh habe nur noeh so viel in Erinnerung, dass die 
Würste, welehe ein ortsansãssiger Metzger naeh Rezept her
stellt, in einen Kessel kommen in dem der Treber (die Reste 
welche bei m Pressen der Reben übrig bleiben) erwarmt wer
den. Und Mar, ja viel Mar kommt noeh dazu. Weiterhin gab es 



den Mar und Weinbrand (selbstgebrannt) auch zu probieren. 
Wobei einige bfters probieren mussten. Manche noch vielmehr 
bfters. Wein aus der Region rundete das hervorragende Essen 
ab. Auch das Dessert war auf die Weinregieon des Bielersee's 
zugeschnitten. Glace mit Weinbeeren und ...... . Mar natürlich. 

Insgesamt hatten wir -immerhin 18 Personen- recht viel Freude 
an diesem sehr schbnen Zusammensein, denn die Zeit verflog 
im Nu. 

Ab dem 23. Februar 1995 treffen wir uns dan n wieder regel
massig zu unserem Club-Hbck jeden letzten Donnerstag im 
Monat ab 19,00 Uhr im Landgasthof in Schbnbühl. 

Sollten wir Dich neugierig gemacht haben? Besuch uns doch 
einfach mal. Denn eins versprechen wir Dir: weitere Aktivitaten 
werden geplant und durchgeführt. 

Schau einfach mal rein, wir würden uns freuen. 

Mit tractionistischen Grüssen 

I 

'l' \, ~ 

J'\ · -f 
do Kenkel 

61 



ARCHITEKTURBUERO BEAT SCHEIDEGGER 
62 STOCKERENWEG 9 3014 BERN 



o
t.;; 

.. 
. ·E ; 2 * W'5 .· 6 ' 7 8· .' 9· .' !! 

. , .' 

>, 1) . 12' A ·.· C : 15 ~. '., U. 17:',; 18· 19· ·: 20:,: '. 
i~ :~ . . ..y.: .... ~ ::.:; -,' ,,: ..;'·~:,: : :':~i::::.i:::'''·{;/:·::~:':'''::: . :./ . '.: ... .. ~ .. : .. ~~... •• :i .• :).J:,;J~j··~::" . , . . 

I 
'-" 

: 21 . 22<t23 i '2it.~;'25>i 26 .iU .•.•... b .• ', H ~'30·· .• 

·: ' . 51·.; 52 ·:~53·)"·:·5JJ:::j'H ,":·~"~; " f. L': L ~:·: N · ·" 59:·'·'~·60:J~'<"/····· ··:·· 

81 ·E ' 83 < 84:· ·M · 86 87 * ) 89 ·. 90 I 
. . I 

.. '1 



64 

DasB~ 

aller: Wer hat IRaat var lIem Mala? 
Kürzlich hat mir Peter Weber angerufen und mir mitgeteilt, dass in Diessenhofen das City
Fest stattfinde, und dass dabei ein Oldtimer-Treffen organisiert werde. Ob ich nicht Lust 
hatte, mitzumachen; als Entschadigung winke ein Mittagessen für den Fahrer. 

Nun, Diessenhofen liegt praktisch vor meiner Haustüre, ich hatte an jenem Sonntag frei , 
und das Wetter war sch6n und warm. Also "sattelte" ich meine Traction und fuhr die we
nigen Kilometer zum mittelalterlichen Stadtchen. Ursprünglich hatte ich sogar den Anhan
ger mit dem Tre!auto der Kinder mitnehmen wollen, aber Florian hatte bereits eigene 
Plane, und Ramona litt an einer Sommergrippe. So liess ich den Anhanger an der Gara
gendecke hangen und das Tretauto zu Hause. Nach einer kurzen Irrfahrt kam ich beim 
speziellen Oldtimer-Parkplatz an. Parkieren und die Sch6nheiten bewundern, war eins. 
Was da alles stand, war schon sehenswert: ein Uralt-Peugeot, diverse Vorkriegs-Ameri
kan er, Peters 5CV, eine Décapotable-Traction, alte Alfas (darunter auch ein seltener GTC 
von 1965, das Cabriolet des Bertone GT's, wie ich einmal eines besessen und im jugend
lichen Leich!sinn wieder verkauft hatte), ein Nash in Rock-an'-RolI-Pink, und und und. 
Mehrere alte Motorrader und ein Vorkriegs-Saurer rundeten die Show ab. 

Die Fahrer erhielten einen Apéro und einen Gutschein, um in irgend einer der zahlreichen 
Vereinsbeizen ein Mittagessen mit Getrank zu beziehen. Dann stürzten wir uns zu Fuss in 
das Gewühl um die verschiedenen Stande des Marktes. 

Am Nachmittag um 1400 Uhr war der Corso angesagt. Wir waren angewiesen, in einem 
Abstand von 25 bis 30 Me!ern zu fahren, und so ging es in s!ockendem Kolonnenverkehr 
aussen um's Stadtchen zum 6stlichen Eingang. Vor mir fuhr ein Herr in einem Ferrari der 
50-er mit viel mehr Gas und Gestank, als notwendig. Schlussendlich stand auch ich bereit 
zum "Start", und nach kurzer Pause folgte ich dem rote n Wagen. Was dan n kam, ist eines 
der seltsamsten Erlebnisse, die ich in der letzten Zeit hatte. 

Die Leute im Stadtchen standen dichtgedrangt und bildeten eine enge Gasse. Sobald der 
Abstand zum Vorderwagen etwas gr6sser wurde, schloss sich diese, und es gab kaum 
mehr ein Durchkommen. Obwohl nur im Schrittempo, war dies noch zu schnell : Es 



brauehle die volle Konzenlralion des Fahrers, damil man den Leulen niehl über die Füsse 
fuhr. Da konnle einem sehon mulmig werden, und ieh fragle mieh naeh dem Sinn meines 
Tuns. Am erslaunliehslen war für mieh, dass die Leule offensiehllieh Freude hatten an 
den allen, zum Teil slinkenden Wagen! Sie applaudierten uns, als wir vorbeifuhren. Ein
mal kam mir ein Fussganger rüekwarts enlgegen, und ieh war gezwungen, zu hupen, 
sonsl hatte er mir das OI von der Olwanne geleekt. Die Zusehauer hatten ihren Spass 
daran und forderten mieh auf, noeh mehr zu hupen. leh muss wohl ein grosses Fragezei
ehen im Gesieht gehabt haben, als ieh dem Wunseh naehkam ... 

Irgendwie war ieh froh, als ieh am anderen Ende naeh dem Sladttor wieder freie Fahrt 
hatte. leh kann mir vorslellen , dass ein Slrafling, der dureh die Menge zum Galgen geführt 
wird, oder ein Wanderer, der dureh den naehlliehen Rauberwald gehen muss, ganz ahnli
ehe Gefühle hal wie ieh! leh fühlle mieh von allen Seilen bedrangl und war glüeklieh, als 
ieh wieder frei almen konnle. So gesehen hatte ieh das Mittagessen reiehlieh verdienl! 

Fazit: Unsere Aulos maehen offensiehtlieh nieht nur uns, sondern aueh den Zusehauern 
Spass. Wieviel, kann für uns Besitzer manehmal erslaunlieh sein! 

~'-~~ 

Ilr~©~I~1 
~ II©I~ 

Daniel Eberli 
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OLDTIMER VORSCHAU 

BERG-TROPHY 

D~VOS 
SCHATZALP 

Anfang September erscheint das Programm 

22. - 24. SEPI 1995 

Der bewegten Entwicklungsgeschichte von Davos - von der Walsersiedlung über den Hi:ihenkurort bis 

zum weltbekannten Sport-, Ferien- und Kongresszentrum - wird im Programm der Oldtimer-Berg-Trophy 

ein spezieller Artikel gewidmet. Natürlich wird auch vom ersten Automobil in Davos erziihlt, vom jahre

langen erfolgreichen Kampf der Bündner gegen die Óffnung der Strassen für Automobile und iihnliche 

"Gottseibeiu ns ", und auch das zur Europa-Bergmeisterschaft ziihlende Automobilrennen Klosters-Davos 

wird wenigstens in Bildern und Worten neu aufleben. Und die Geschichte der Rhiitischen Bahn und der 

Schatzalpbahn? Die werden wir ebenfalls nicht vergessen, samt ihren risikofreudigen Erbauern. 

Durch seinen 1922 erschienenen Roman "Der Zauberberg" ist Thomas Mann mit Davos ebenso verbun

den wie der Maler Ernst Ludwig Kirchner. Über diese beiden "Davoser" wird auch im Programm mehr zu 

lesen sein. 

Natürlich finden Sie im Programm auch die vollstandige Startliste samt Fotos von Renn- und Sternfahrer

fahrzeugen, den genauen Streckenplan, die reservierten Parkplatze, alle Verkehrsverbindungen und die 

Hinweise auf die Rahmenveranstaltungen. 

Das Programm erscheint Anfang September und ist beim Kur- und Verkehrsverein Davos, an diversen 

Hotelréceptionen in Davos und natürlich an den Veranstaltungstagen bei der Fahrzeugabnahme, in den 

Wagenparks und überall an der Strecke zu beziehen. 
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OLDTIMER 
BERG-TROPHY 

DL.VOS 
SCHATZALP 
22. - 24 . SEPI 1995 

l. Oldtimer-Berg-Trophy 
Davos-Schatzalp 

22.-24. September 1995 

In den 20er und 30er Jahren rasten die Rennwagen und Rennmotorrãder noch auf schlechten, nicht 
asphaltierten Strassen um Ruhm und Rãnge. An der l. Oldtimer-Berg-Trophy, die von Davos auf die 
Schatzalp führt, wird vom 22. bis 24. September 1995 die Ambiance, der wahre Charakter der damali
gen Zeit wieder aufleben, und zwar auf einer Schotterstrasse, die Mensch und Maschine alles abverlangt. 

Sie waren alle für schlechte Strassen konstruiert, die Rennwagen und Rennmotorri:ider der 20er und 30er 
Johre. Noch 1934 raste die Nummer l der damaligen Rennasse , Rudolf Caracciola , mit der unglaubli
chen Durchschnittsgeschwindigkeit von 83 ,9 km/h den Klausenpass hinauf, Mitkonkurrenten und Zu
schauer in Staub und Dreck hüllend . Doch der Siegeslauf des Asphalts war nicht aufzuhalten - diese 
Rennen gehorten bald einmal der Vergangenheit an. 

Jetzt, sechs Jahrzehnte nach den' Urzeit-Rennen des Automobil- und Motorradsports, ist es wiederum 
moglich , um den Siegespreis auf einer schmalen , mit gewalztem, feinem Schotterbelag versehenen Berg
strasse zu fahren . Die l. Oldtimer-Berg-Trophy Davos-Schatzalp vom 22. bis 24. September 1995 ver
mittelt den echten Charakter und die Ambiance der Rennsportszene von Anno dazumal. 

Diese motornostalgische Veranstaltung wird in Zusammenarbeit mit dem Kur- und Verkehrsverein Davos, 
der Landschaftspolizei Davos, der AG Hotel Schatzalp, dem Motorsportclub Davos, der ACS-Sektion 
Graubünden und diversen professionellen Sportdiensten durch die Organisatoren des Klausenrennen
Memorials durchgeführt. Sie ist offen für historische Sport- und Rennwagen , Rennmotorri:ider, Renn
seitenwagengespanne und Renndreiri:ider der Baujahre 1905-1947. 

Die Oldtimer-Berg-Trophy wird in vier Wertungsli:iufen auf der historischen Strasse von Davos nach der 
Schatzalp ausgetragen . Der Start befindet sich bei der Brücke Guggerbach, das Ziel beim Hotel Schatz
alp. Die sehr kurvenreiche, schmale und 3 , l Kilometer lange Strasse überwindet ei ne Hohendifferenz 
von 300 Metern. Mehrere Spitzkehren und viele leicht überhoht konstruierte Kurven sind Zeugen histori
schen Strassenbaus. Trainingsli:iufe bieten 011 den Bugatti-, Alfa-Romeo-, Mercedes- oder NSU-Fahrern 
Gelegenheit, sich mit der spektakuli:iren Strecke anzufreunden . 

Parallel zur l . Oldtimer-Berg-Trophy wird für historische Automobile und Motorri:ider eine von den Fahrzeug
typen und -jahrgi:ingen her breitgefi:icherte Sternfahrt nach Davos mit anschliessender Pri:imierung aus
geschrieben. 

Zum gesellschaftlichen Hohepunkt wird bestimmt der nostalgische Bali "The Roaring Twenties" im Jugend
stil-Berghotel Schatzalp oder die Vernissage der historischen Ausstellung " Davos - Das Land in der Son ne, 
im Herzen bündnerischer Gebirgspi:isse". 

Einige Tage lang wird die Landschaft Davos Mittelpunkt eines motorsportgeschichtlichen und kulturellen 
Ereignisses sein . Dazu laden wir Sie heute schon alle herzlich ein. 
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SOClt::Tt ANQNYME 

P o U R LA V E N T E E N S U I S S E 
DES AUTOMOBILES 

ANDRÉ CITROEN 

GENÉVE 

SERVICE RÉPARATlON 

Vorderachae des lS-8IX 

R.S.A. 109 
15. 8.1953 

Der Aufbau der obern SchwingaJ;me v.urde insofern abgeiindert, als zusãtzlich 
Gummischeiben eingesetzt werden, die bezwecken, ein Lãilgsversohieben der 
oberen Achsen beim Bremsen und Beschleunigen zu begrenzen. In Zukun:f't sol1 
anlãBs1ich ·einar Vorderachareparatur von dieser Verbesserung Gebrauch ge
macht werden. 
Nachatehend finden Sie die dazu not"Wendigen Bestendteile und die Reihan
fo1ge des ZusalJlDenbaus. 
Bestandtei1e: 4 Si1entb1ocke 

4 Lii:rmdlimpfungsscheiben 
4 Innere Lii:rmdlimpfungsscheiben 
4 Druckooheiben mit FUhrungsnase 

Distanzscheiben (je nach Bedarf) 
4 Innere Ans~cheiben 
2 Distanzhülsen (Lãnge 122 mm) 

Reihenfo1ge des Zusamnenbaues : 

No. 441.433 
441.533 
441.534 
427.146 
441.535 
427.235 
426.959 

l. Die Sllentb10cke No. 441.433 in die obern Schwingarme pr9ssen. Dia 
ãussere Büchse des Sllentblockes IllUBS re1ativ zum Auge des Schwinga:rmes 
0,25 bia 0,5 Dm1 Z1.Uiiclrstehen. (Siehe "e" der Zeichmng) 
2. Zum Einbauen der einzalnen Telle in das Joch ist ein Korn mit konischsm 
Ende vorzubereiten. L!inge 300 mm; ~ 35,8 mm. 
;. Mit etwas Fett die IXrockscheiben No. 427.146 an ihren P1atz kleben. 
4. Mit RizinuB1il die UUmdlimpfUngsscheiben No. 441.533 au! die Druckschei
ben No. 427.146 kleben (Die Blechfassung der LãnndãinpfUngsscheibe gegen die 
IXrockscheibe gerichtet.) 
5. Dan Schwingarm in das Joch schieben. Mit Hilfe einer Schraubenwinde oder 
eines kleinen W~ebers die beiden Teile des Schwingarmes gegen die L!i:m
dlimpfungsscheiben 441.533 pressen. 
6. Die ipneren EinBte11scheiben No. 44~5 vorbereitel! 
a) Mit R1zinuso1 die innern Lãnndlimpf'ungsscheiben 441.534 (diese hahen keine 
B1echfasBllll€) auf die innern Anschlagscheiben No .427 .235 kleben. 
b) In die Bohrung dsr Lãnndãmpf'ungsscheiben No. 441.534 einige Distanzscheiben 
von einar Gesamtdicke von 2,5 Dm1 1egen. 
7. Eina unter § 6 vorbereitete Anachl88Scheibe gegen den Silentblock des 
Werstrebungsarmes 1egen. (Die Gummischeibe gegen den Arm gerichtet). Dia 
Distanzhülse No. 426.959 daraufschieben. Zwischen diese DistanzhUlse und 
dan Haupta.rm die zweite unter § 6 vorbereitete Anschl88Scheibe legen. (Die 
Gummischeibe gegen dan Arm gerichtet). l:Um Halten der einzelnen Teile scbie
be man nach und naoh den zubereiteten Korn mit konischem Ende hinein. 
8. Die Distanzhü1se 426.959 darf zwischen den Anschl88Scheiben 427.235ke:ln 
Spiàl aufweiaen. Um dies zu erreichen, schiebe = nach Bedarf Distanzschei
ben No. 441.535 zwischen die Distanzhíílse 426.959 und die :imlere ÂrlBchlag
scheibe No. 427.235. 
9. Die We11e des oberen Schwinga.rmes einschieben. Die Schraubenw1nde weg
nshmen. Bemerkungl Das Spiel "a" darf h1ichstens 0,95 Dm .und das Spie1 "h" 
1.15 mm betrsgen. 
10. Die J.futter der We11e festziehen. Den .Arm auf-und abwê::rts 'bewegen. Die 
Ll!rmdlimpfungsscheiben 441.533 und 441.534 müssen mitdrehen. 
11. Die Mu.tter der We11e wieder 1eioht 1osen. Sie wird erst festgezogen, 
nachdem das Jooh su' W~n aufgebaut und dia Hbhe ü'bar Grund e1nBestellt ut, 
um ein Verspannen der ~rn Silentb1/1oke zu vermeiden. 

Sooiété .AnoI:\Yme pour la vente en ausee 
des Automobiles André Cl'l'.BCill 
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Traction Avant en Bande déssinée 

Bei der Suche nach zeichnerischen Darstellungen unseres Lieblingsfahrzeugs ist haufig der 
Titel des Comix, das Titelbild, der Ort der Handlung oder auch schon das Thema massgebend 
für die Auswahl. Beim vorliegenden Werk waren die Zeichen hoffnungsvoll. 
Paris, im August in den 40er Jahren , Kommissar Maigret, .... vielversprechend, muss gelesen 
werden . - Im Stadtviertel Montmartre wurden fünf Frauen ermordet, ohne dass man den 
geringsten Hinweis auf den Morder bekommen hatte, obwohl alle Opfer auf dieselbe Weise ums 
Leben kamen . Maigret lei tet in seinem Büro am Quai des Orf(wres die erste Phase seines 
geheimen Planes ein, um den mysteriOsen Morder zu zwingen, aus sein em Versteck zu kommen. 
- Bis Seite 15 kein 11 er. Aber hier: die erste Darstellung des angeblich typischen Polizeifahrzeugs 
(Immerhin scheint der Superkommissar die richtige Automarke selber zu besitzen). Danach kein 
Flügel einer Citroen mehr, abgesehen von einer Camionette, resp. einem Krankenwagen. - Die 
Geschichte (Titel: "Maigret stel1t ei ne Falle", ehapa Comic Collection) selber ist spannend, bis 
zum Schluss, für unsere Suche jedoch etwas enttauschend. Ob die Autoren O . Reynaud und Ph. 
Wurm in den beiden weiteren , bisher erschienenen Romanen ("Maigret und sein Toter" und 
"Maigret und die Leiche ohne Kopf") mehr von unserem Fahrzeug zeigen, mochte ich gerne 
Euch selber überlassen. Wenn dort mehr TA' s vorkommen, als im vorliegenden Roman: bitte 
um Mitteilung. Ein Bericht in unserem Heft würde folgen. 

Jürg Henauer 
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CITROEN TRACTION AVANT CLUB MITGLIEDERWESEN 

Adressanderung 

Narne . ...... . .. .. . .. . . .. . . .... . . .... . ... . 

Vorname . .. . .. . .. . . .. .... . . . .. . . .. . . ... . . Vorname Partner. ..... . .... . .... .. .. .. ... . .. . . . 

PLZJOrt .......... . ....... . .... . ........ . Adresse .... . ..... .... .. .... . . . ...... . . . . . .. . ... . 

Geburtstag . . . .. I . .. ...... I ...... . . . Tel (P): . .... . .. I . . .. ... .... ...... ... ... .. . .. . . 

Gültig ab : ..... . . .. .... . .. . ..... . ....... . Tel (G) : . ... . . . I .. .......... .. . ............. . . 

Senden an: Robert Isler, Sehlosstalstrasse 38b, 8406 Winterthur 

Mitglieder-Werbung 

Untenstehend haben wir Werbetalons vorbereitet, die ausgesehnitten, fotokopiert, abgezeiehnet 
ete., und mogliehen Interessenten des CT AC zur Anmeldung gegeben bzw. unter den Seheiben
wiseher geklemmt werden ko nnen . 

CITROEN - TRACTlON- A V ANT - CLUB 

Postfaeh 1066, CH- 8058 Zürieh- Flughafen 
Te!.: 052/43 25 17 
Ieh interessiere mieh für eine Mitgliedsehaft beim CT AC. 
Bitte senden Sie mir diesbezügliehe Unterlagen. 

Narne .. . . . .. .... . .... . .. . .. . . . . . ........ . Vorname . .... . ... ... .. . .. . . .. ... . ... .. .. .... . .. . 

Vorname Partner. . . . .. . .. . ............. . Geburtstag . . . . . . . . . I . .. .. . .. ... I .. .. . . ... . 

Adresse ..... . .. . .... .. ....... . .. . . .. ... . . PLZJOrt . . .. . ............ .. ................ . ... . 

Tel(P) : ......... I ...... . . .. . ... . .. .. . . . Te1 (G) : ....... I ........... . .... .. ... .. ... . .. . 



AZB 
8058 Zürich 

PP/Journal 
eH-80S8 Zürich 

Adressãnderung melden an: 
CTAC, Postfach 1066 

CH-B05B Zürich-Flughafen 
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